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zumei chriſtlicher Lehrbücher In Ermangelung jeglicher Hilfsmittel die ſprach⸗
lichen Schwierigkeiten, beſonders bei den Autochthonen rühmlich überwanden.

Hallſtatt. Steiger oſe N ub ch
36) Das Herz der eligen Margareta Maria Alacoque.

gezeichnet von ihr ſelbſt und von ihren Geſchichtſchreibern. Aus dem Fran  —
zöſiſchen des Beyrh. Mit einem Andachtsbüchlein vermehrt
von Philibert Seebhöck Pr. Mit Erlaubnis des ürſt
biſchöflichen Ordinariates Brixen und der rdensobern reiſing Dr ranz
Paul Datterers Verlagsanſtalt. 160 363 Preis roſchier 1.20

—.7
nter dieſem Titel iſt u beliebtem Gebetbuchformat ein neues Erbauungs⸗

büchlein erſchienen, das nach einer Vorrede des Ueberſetzers und einer Gut⸗
heißung des franzöſiſchen Originals un zwei Theile zerfällt. Der erſte Theil ent.
hält Unter dem Titel Monat 5 Ehren des göttlichen Herzens e

ſu
und der ſeligen Alacoque 31 aus dem Franzöſiſchen überſetzte Be
trachtungen über das Leben und die Tugenden dieſer wunderbaren Dienerin

und über die Vortrefflichkeit der urch ſie begründeten Herz Jeſu⸗Andacht.
Die Betrachtungen, berechnet für Seelen, E.  6 den Weg der Reinigung bereits
zurückgelegt haben, zeichnen ſich aus Urch prägnante Kürze und durch die nur
den riſten von Heiligen eigenthümliche Wärme. Die eutſche Ueberſetzung hält
ſich jedoch ſtei an den franzöſiſchen Text, daſs ſie nicht bloß hart, ſondern
bisweilen nahezu unverſtändlich wird Dieſem einzigen Mangel önnte bei einer

Auflage leicht abgeholfen werden. Alsdann wäre  *7 wohl auch das im zweiten
Theile angehängte „Gebetbuch“ 107—363) bedeutend abzukürzen, dafür
aber nit ſolchen Gebeten, auf die beſtimmte bläſſe verliehen ſind, reichlicher
auszuſtatten. Bei der lauretaniſchen Litanei der Titel „Königin des hoch  5
heiligen Roſenkranzes.“ Die Verlagsanſtalt hat ihre Aufgabe gläN end 9E
löst, venn die unrichtigen Angaben auf Seite des Inhaltsverzeichniſſes (amV
2 24.—27 age nicht ihr Ur &

aſt chreiben kommen.

S Martin *  M Roſenthal. Pfarrer Bartholomäus VOH
37 „Kölner Correſpondenz“ für die geiſtlichen räſide katho

liſcher Vereinigungen der arbeitenden Stände Herausgegeben von Doctor
Oberdörffer. Preis M 5.— fl 1.80 per Jahrgang.
Es liegen un vor die bisher erſchienenen Nummern des vierten d  hr.

anges obiger vortrefflicher Zeitſchrift „für die geiſtlichen Präſides katholiſcher
Vereinigungen der arbeitenden Stände“ Aus dem Titel chon iſt erſichtlich, für
CU und welchem E  6 obige Zeitſchrift verfaſst iſt Wird gleich In der
erſten Doppelnummer der „Correſpondenz“ im Eingangsartikel mit klaren und
eindringlichen Worten ezeigt, daſs EeS heilige Aufgabe des Clerus ſei, die ch
Güter der Arbeiterwelt, als den chriſtlichen Glauben und die g9 reine Sitte,
ein geordnetes Familienleben und den 3u einem ruhigen und zufriedenen Leben
erforderlichen irdiſchen Beſitz, denſelben, den Arbeitern erringen und erhalten

helfen, und zwar auf dem Wege der Belehrung und der werkthätigen Hilfe,insbeſonders In Preſſe, Verein, Schule, Kanzel, Wohlthätigkeits⸗Anſtalten und
beſonders Familienſeelſorge, iſt mn der weiteren olge dieſer vorzüglichen Zeit
chrift denjenigen katholiſchen Prieſtern, welche den guten en haben, dieſer
beſonders heutzutage ſo wichtigen Aufgabe gerecht 3u werden ein recht gu Be⸗
helf gegeben, dieſe

8

8 auch nutz und ſegenbringend thun 3u önnen An trefflich
gezeichnete Bilder vahrer (Vogelſang) und falſcher (Marx Arbeiterfreunde reihen
ſich ehr verwendbare Themen und Mahnworte für Verſammlungen katholiſcherGeſellen⸗ und Arbeitervereine, reichhaltige Inhaltsangaben gehaltener ſocialer
Vorträge und an Schluſſe jede Heftchen eine diesbezügliche literariſche Rund⸗
chau Auch die jüngſte päpſtliche Encyklika über die Arbeiterfrage iſt Iin Kürze
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beſprochen Sohin iſt die „Kölner Correſpondenz eine ſehr brauchbare und den
Herren Vereinspräſides ſehr 3u ehlende Zeitſchrift.

— und Domyvicar Franz 9  Er
38) Der Religionsunterri für die erſten Schuljahre nach

den Katecheſen b0 Mey Mit Approbation des ochw Herrn
Erzbiſchofs von Freiburg und des hochw Herrn iſchof von Rottenburg.
Freiburg, Herder'ſche Verlagshandlung. Preis broſchiert

Vorliegender Katechismus iſt nach den beſtbekannten Katecheſen von
Mey bearbeitet. In einfachen, leichtfaſslichen, aus der bibliſchen Ge

abgezogenen 0  en werden die wichtigſten Wahrheiten Unſeres heiligenGlaubens vorgetragen. Der Unterricht an der Hand dieſes Büchleins bietet
für den Katecheten keine Schwierigkeiten und der kleine Lehrſtoff iſt auch für
ſchwachbegabte Kinder leicht zu erlernen. Trotzdem dürfte dieſer Katechismus
die wenigſten Katecheten befriedigen.

Die Eintheilung des Lehrſtoffes iſt ielfach ehr9und unnatürlich.Einzelne Fragen ſind unbeſtimmt, daher unrichtig. Die eingeſchalteten Sprücheind entſchieden ù viel, die eingeſchalteten Lieder aus dem Rottenburger Geſang⸗buche ſind oh für Kinder V den erſten Schuljahren noch 3u chwer verſtändlich,eine Erklärung derſelben aber auf dieſer Alter  Ufe raubt 3 viel Zeit und
dürfte auch ohne nachhaltigen Nutzen ſein. Aufgefallen iſt un auch, daſs der
erſte und neunte Glaubensartikel ni richtig formuliert ſind

Vorchdorf. II Steindlberger
39) „Etwa ſpäter!“ Fortſetzung von Bellamys „Rückblick aus dem

ahre Von hilipp Laicus. Mainz, Kirchheim. 1891 8
VII und 208 Preis 1.80 1.0

Der gefeierte atholiſche Volksſchriftſteller EeL. u dieſer ſeiner neueſtenErzählung die Weiterentwicklung eines Staatsweſens, welches auf die Welt—
anſchauung des amerikaniſchen Socialiſten Bellamy gebaut iſt, mit bekannter
Meiſterſchaft. Seine Ausführungen 1  (V die ukunft deutſchen Reiches und
der erreichiſchen Monarchie dürften getheilte Beurtheilung finden. Uebri ens iſtdas 656Uch, was ehr 3u beachten iſt und te der Verfaſſer ſelbſt un der orrede
bemerkt, keine Unterhaltungslectüre für den Familientiſch, ſondern eine Streit
chrift die ſocialiſtiſche Weltanſchauung. Der heranwachſenden ugend darfdasſelbe nicht in die an egeben werden

auſen (Hohenzollern). Pfarrer Sauter.
40) Briefe des Feldmarſchalls an eine

ochter Friederike. Aus dem Archiv der freiherrlichen Familie
Walterskirchen herausgegeben von ernhar u Feſtſchri der
Leo⸗Geſellſchaſt zur feierlichen Enthüllung des Radetzky⸗Denkmales un
Wien. Mit einem Portrait und mehreren Facſimiles. Wien, und
Comp (St. Norbertus-Druckerei. 1892 Lexikon⸗Octav. 194 Preis

2.— 4.—
Es iſt eine glückliche Fügung, daſs die Briefe Radetzklys ſeine

Tochter die erſte Publication der ehen gegründeten Leo⸗Geſellſchaft bilden
Die Cardinaltugenden Radetzkys, wie ſie ſich un dieſen Briefen ſeine
geliebte Tochter offenbaren, tiefe Religioſität, glühende Vaterlands
liebe und hingebende Berufstreue tlden ja auch die wichtigſten
Programmspunkte der Leo⸗Geſellſchaft ſelbſt, und prägnanter als durch Pro⸗

29*


